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                                               PRESSEMITTEILUNG 
                          PRAXIS DR. STIX IN WALCHUM MUSS SCHLIESSEN 
Der Praxisbetrieb kann aus gesundheitlichen Gründen nicht fortgesetzt werden. 
Walchum, 10. September 2025: Die Praxis für Allgemeinmedizin in der Gemeinde Walchum des 
bislang dort praktizierenden Hausarztes Dr. Herbert Stix, muss aus gesundheitlichen Gründen 
geschlossen werden. Die Schließung ist bereits in Kraft getreten. 
Die Organisation und Besetzung der ambulanten ärztlichen Versorgung liegt in der 
Zuständigkeit der Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen (KVN). 
In enger und vertrauensvoller Zusammenarbeit mit der KVN haben die Gemeinde Walchum 
sowie die Samtgemeinde Dörpen ihrerseits alle zur Verfügung stehenden Mittel und 
Möglichkeiten ausgeschöpft, um eine Nachfolgeregelung zu organisieren. 
Dies ist bisher leider nicht gelungen. Dennoch wird auch weiterhin mit Hochdruck an der 
hausärztlichen Versorgung in Walchum gearbeitet. 
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                                          Von der Kartoffel zum Reibekuchen 
(WS – 17.09.2025) Im Rahmen des Sachkundeunterrichtes haben die Grundschüler der Klasse 3 nun - 
unter Anleitung des Oldtimerclubs - die von ihnen im Frühjahr gepflanzten Kartoffeln geerntet. 
In der Maschinenhalle des Bauern Agatz Eiken wurden die Kinder und Lehrer vom Vorsitzenden des 
Oldtimerclubs, Peter Diesterhöft, sowie vom Bauer Eiken begrüßt und über die Kartoffel und die 
anstehende „Arbeit“ informiert. 
Zum Vergleich über die Kartoffelernte heute und früher erntete zuerst ein riesiger Kartoffelvollernter eine 
Reihe Kartoffeln. Zum Vergleich zog dann ein Oldtimer-Traktor einen alten Schleuder-Roder über die 
Kartoffelreihe und schleuderte die Kartoffeln aus der Erde. Mit Feuereifer „stürzten“ sich die Kinder auf 
die Knollen und sammelten sie in Eimern. Nach kurzer Zeit waren drei Kartoffelreihen geerntet und auf 
dem bereitgestellten Anhänger geladen. 
Nachdem die Arbeit erledigt war, spendierte der Oldtimerclub den Kindern und Helfern Getränke, 
Reibekuchen und Grillwürstchen. Als Belohnung erhalten die Kinder in den nächsten Tagen vom 
Oldtimerclub je eine Tüte mit den von ihnen geernteten Kartoffeln. Fotos: Wilhelm Schweers 
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 Die „Ausbeute“ des Vollernters     Der alte Schleuderroder                      Bei der Arbeit 
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(WS – 18.09.2025) Im Nachgang zur Kartoffelernte erhielten die fleißigen Erntehelfer der 3. 
Grundschulklasse nun ihren versprochenen „Lohn“. Der Oldtimerclub verteilte an die Kinder und 
das Lehrpersonal je eine Tüte mit den von ihnen gesammelten Kartoffeln. Die Kinder bedankten 
sich bei den Oldtimern mit einer Tüte voll mit selbst hergestellten Blumensaat-Knollen. Foto: 
Wilhelm Schweers 
 
                    Sitzung des Rates der Gemeinde Walchum vom 3.9.2025 
 (WS – 3.9.2025) Während o. g. Sitzung behandelte und beschloss der Rat folgende 
Tagesordnungspunkte. 
1) Jubiläum 75 Jahre Hasselbrock 
Am ersten Wochenende im Oktober feiert Hasselbrock sein 75-jähriges Bestehen. Die 
Vorbereitungen für die Feierlichkeiten sind angelaufen. Es soll eine Tanzveranstaltung im 
Festzelt und ein Dorffest mit Hüpfburg, Spielen, Kaffee und Kuchen für alle Walchumer und 
Buten-Walchumer rund um das Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“ stattfinden. Die 
Geschichte von Hasselbrock soll mit vielen Fotos, Kollagen, Auszügen aus Chroniken usw. auf 
Stellwänden dargestellt werden. 
Die Volksbank Emstal unterstützt die Veranstaltung mit einer großzügigen Spende. 
Die Kosten für die Veranstaltung belaufen sich auf ca. 4.000 €. 
Der Rat beschließt, das ehrenamtliche Engagement der Hasselbrocker Bürger zu unterstützen 
und die entsprechenden Haushaltsmittel in Höhe von ca. 4.000 € zur Verfügung zu stellen. 
2) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 „Ferienhausgebiet Eiken“ – 
Satzungsbeschluss 
Die Änderung beinhaltet: 
– Restauration und Café 
– Lagerhallen (Maschinen und Geräte) und Betriebswerkstatt 
– Wertstoffhof und Abfallcontainer 
– Aufenthaltsräume und Sanitäranlagen 
– Spielplatz sowie Parkplätze, Lagerflächen und sonstige zweckbezogene Anlagen 
Nach Prüfung aller Gesichtspunkte und unter Berücksichtigung der öffentlichen und privaten 
Interessen beschließt der Rat, die vorgetragenen Abwägungen zu beschließen. 
Des Weiteren beschließt der Rat, die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 
„Ferienhausgebiet Eiken“ nebst Begründung zur Satzung. 



3) Sachstand Fördermittel Neubau der Umkleidekabine sowie der Umbau der alten 
Umkleide zu einer Remise 
Die Planungen sehen vor, das neue Umkleidegebäude an die Heizungsanlage des 
Dorfgemeinschaftshauses anzuschließen und eine Fußbodenheizung zu installieren, die durch 
bedarfsgerechte Infrarotheizungen unterstützt wird. Die Warmwasserversorgung erfolgt über 
eine Frischwasserstation mit Pufferspeicher und Solarsteuerung. 
Zur Sicherstellung der Hygiene wird eine Spülstation vorgesehen, während eine zentrale 
Lüftungsanlage Feuchteschutz und Luftqualität gewährleistet. Die Elektro- und 
Energieversorgung umfasst eine Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher, die Integration des 
Flutlichtschranks, einen Ladepunkt für E-Fahrzeuge sowie die vollständige Ausstattung mit 
Beleuchtung und Steckdosen. Auch die öffentlichen Toiletten und die Werkstatt werden mit 
Strom versorgt, und ein WLAN-Anschluss wird über das Dorfgemeinschaftshaus bereitgestellt. 
Die ersten Ausschreibungen sind bereits für September 2025 vorgesehen. Der Beginn der 
Abbrucharbeiten ist für November 2025 geplant. 
4) Beteiligung der Gemeinde Walchum an der Neugestaltung des Gedenkortes für das 
ehem. Emslandlager Walchum (Lager IV) 
Zurzeit erinnert an das Lager Walchum nur eine Gedenktafel an der Süd-Nord-Straße. Dieser 
Gedenkort soll aufgewertet werden und die Aufenthaltsqualität für Interessierte verbessert 
werden. Eine Absichtserklärung zwischen dem früheren Fachbereichsleiter Bildung und dem 
Leiter der Gedenkstätte Esterwegen, Herr Dr. Koers, zur Umgestaltung liegt seit Anfang 2024 
vor. Eine Kostenschätzung des Fachbereichs Planen & Bauen hat ergeben, dass eine 
Neugestaltung ca. 10.000,00 Euro kosten würde. Sofern sich die Gemeinde Walchum mit max. 
2.500,00 Euro beteiligt, ist auch die Samtgemeinde Dörpen grundsätzlich bereit, sich in 
derselben Höhe finanziell zu beteiligen (Zustimmung steht noch aus). Die restlichen Mittel 
würden über verschiedene Fördermittelgeber eingeworben (Landkreis Emsland, Stiftung 
Niedersächsische Gedenkstätten). 
Es wird beschlossen, dass sich die Gemeinde Walchum an der Neugestaltung des 
Gedenkortes für das Lager Walchum mit max. 2.500,00 Euro beteiligt, sofern die Finanzierung 
insgesamt gesichert ist. 

 
5) Verschiedenes: Homepage Walchum 
Der Admin der Homepage (HP) Walchum, Wilhelm Schweers, erläuterte dem Rat den 
Sachstand der HP. 
Da die HP ein Sicherheitsupdate benötigt, dies aber wegen des veralteten Designs nicht mehr 
möglich ist, muss die HP auf ein neues Design umgestellt werden. 
Der Rat nahm das vorgeschlagene neue Design zustimmend zur Kenntnis. 
 
 



      Neue Trikotsätze für die Erste Herrenmannschaft der SG Walchum/Hasselbrock 
(pg-21.09.25) Mit neuen Trikotsätzen stattete die Firma Uhlen Transporte aus Hasselbrock die 
Fußballer der Ersten Herrenmannschaft der SG Walchum/Hasselbrock aus.  

 
Foto: Im Namen der Mannschaft und der Betreuer bedankte sich Mannschaftskapitän Marc 
Glandorf (links) bei Firmeninhaber Josef Uhlen (Dritter von links) und seiner Ehefrau Anna mit 
einem Präsent. Foto: Petra Glandorf 
 
 
 


